
 

TAUFFEIER IN DER ANTONIUSKIRCHE 
 

Möglicher Ablauf 

 

▪ Begrüssung  (an der Kirchentür) und Fragen an die Eltern  

Welchen Namen habt Ihr Eurem Kind gegeben? … 

Was erbittet Ihr von der Kirche Gottes für…?  

[Eltern: „DIE TAUFE“ oder „DASS ES 

EIN CHRIST WIRD“ oder „DASS ES IN 

JESUS CHRISTUS ZU NEUEM LEBEN 

GEBOREN WIRD“ oder „DASS ES IN DIE 

GEMEINSCHAFT DER KIRCHE 

AUFGENOMMEN WIRD“ oder…] 

 

▪ Erfragung der Bereitschaft der Eltern und Paten 

 Ihr, (N) und (N), erbittet für Euer Kind die Taufe. Damit erklärt Ihr Euch bereit, 
Euer Kind im Glauben zu erziehen. Es soll Gott, seinen Nächsten und sich selbst 
lieben lernen, so wie Christus es uns vorgelebt hat. 

 Seid Ihr euch dieser Aufgabe bewusst und wollt ihr dafür die Verantwortung 
übernehmen? [Eltern: JA!] 

Liebe Paten (N) und (N)! Die Eltern haben Euch gebeten, das Patenamt zu 
übernehmen. Wollt Ihr diese Aufgabe übernehmen und seid ihr bereit, die 
Eltern zu unterstützen und Euer Patenkind auf seinem Lebens- und 
Glaubensweg zu begleiten? [Paten: JA!] 

 

▪ Bezeichnung mit dem Kreuz:  

(N)! Mit grosser Freude empfängt Dich die Gemeinschaft der Glaubenden. Im 
Namen der Kirche bezeichne ich Dich mit dem Zeichen des Kreuzes  

Die Eltern und Paten können nun das Kreuz ebenfalls auf die Stirn zeichnen.  
Anschliessend sind alle eingeladen, dies zu tun.  

▪ Segnung des Taufwassers 

▪ Gebet 

▪ Einzug in die Kirche 



 

▪ Lobpreisgebet 

▪ Eröffnungslied 

▪ Lesung(en) 

▪ Ansprache 

▪ Musikstück 

▪ Anrufung des Namenspatrons  
und einiger Heiliger 

▪ Fürbitten  

Die Tauffamilie trägt „gute Wünsche“ und Gebete für das Kind vor. 

▪ Gebet und Handauflegung 

▪ Absage an das Böse und Bekenntnis des Glaubens 

[Antworten: „ICH WIDERSAGE“ – „ICH GLAUBE“…) 

Widersagt Ihr dem Bösen und all seinen Werken? 

Glaubt Ihr an Gott, den Vater den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und 
der Erde? 

Glaubt Ihr an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn, der 
geboren wurde von der Jungfrau Maria, der gelitten hat, gestorben ist und 
begraben wurde, von den Toten auferstand und zur Rechten des Vaters sitzt? 

Glaubt Ihr an den Heiligen Geist, die Heilige Katholische Kirche, die 
Gemeinschaft der Heiligen, die Vergebung der Sünden, die Auferstehung der 
Toten und das ewige Leben? 

▪  (Lied) und Gang zum Taufstein 

▪ TAUFESPENDUNG 

▪ Salbung mit Chrisam 

▪ Übergabe der brennenden Kerze 

▪ Effata-Ritus 

Dem Neugetauftem werden Ohren und Mund berührt. Gott 
möge dem Kind die Ohren für sein Wort den Mund zum 
Bekenntnis des Glaubens öffnen! 

▪ Vater unser (am Altar) 

▪ Lied (am Platz) 

▪ Segen (und ggf. Segnung von Andachtsgegenständen) 

▪ Abschluss mit einem Musikstück 
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